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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser 

Eigentlich sollte der Stimmungspegel ja ganz hoch stehen: Die Sommerpause mit 
Ferien vor der Türe und in Frankreich läuft die Europameisterschaft der besten 24 
Fussballnationen. Es ist weniger das schlechte Wetter, welches mir auf den Magen 
geschlagen hat, also vielmehr die Ereignisse rund um diese Europameisterschaft 
in einem Sport, welcher oft auch als die wichtigste Nebensache der Welt betitelt 
wird. 

Bilder wie diese von brutal vorgehenden 
russischen Hooligans - notabene vor dem 
Spiel aufgenommen! - haben mit Fussball 
einfach nichts mehr zu tun. Leider war 
dieser Vorfall in Frankreich kein Einzelfall, 
kroatischen „Fans" sorgten beim Spiel 

, gegen Tschechien mit Petardenwürfen 
beinahe für einen Abbruch dieser Partie, 
die ungarischen Fans stehen ihnen nicht 
viel nach. Und wie verhält sich die Politik? 
Russlands starker Mann Wladimir Putin 
hat nichts anderes zu tun, als sich über 

die englischen „Hooligans", welche von den Russen gejagt und vermöbelt wurden, 
lustig zu machen und so seine Landsleute in Schutz zu nehmen!!! 

Wie schnell dies weitere Kreise zieht und auch in der normalen Welt Nachahmer 
hervorruft, zeigt ein Vorfall auf dem Margarethen dieser Tage: Eine Gruppe von 
etwa fünf 10-12-Jährigen streitet mit einem Elfjährigen stösst und jagt ihn, bis er 
über das Fahrrad auf den Steinboden fällt. Lautes Gelächter und dumme Sprüche 
sind die natürliche (?) Folge, wobei es noch schlimmer wird: Der Rädelsführer der 
Fünf läuft um den wehrlos am Boden liegenden Jungen und tritt ihn von hinten in 
den Rücken. Zu seinem Verhalten zur Rede gestellt, zeigt der Junge weder Scham 
noch Bedauern, im Gegenteil, er findet das Ganze mehr oder weniger normal! 

So weit sind wir also schon gekommen, die Dinge, welche die Kinder aus dem 
Fernsehen oder dem Internet (Youtube lässt grüssen!) sehen, werden unreflek­
tiert und von Erwachsenen unkommentiert zur Kenntnis genommen und dienen als 
Vorbild für das eigene Verhalten. Eine traurige Entwicklung, der wir nicht zusehen 
dürfen, auch wenn sie von jedem von uns Zivilcourage erfordert, denn wir müssen 
hier unbedingt Gegensteuer geben und die Vorfälle ansprechen und damit zeigen, 
dass wir nicht bereit sind, dies zu tolerieren!!! Schreiberling 
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Bericht des Präsidenten 

9. September 2016 

Freitag, 20.00h meine letzte Generalversammlung. lustigerweise ist es meine 
21-igste GV. Aber das ist eine andere Geschichte. Wie geht es weiter? Viele SCB­
ler haben sich bereit erklärt, etwas für ihren Verein zu tun. Auch wenn es teilweise 
nur eine vermeintlich kleine Aufgabe ist, wird sie dazu beitragen das Gesamte mit­
zutragen. Noch sind nicht alle Aufgaben verteilt, noch fehlen uns da und dort noch 
weitere Helfer, welche einen Bereich übernehmen oder irgendwo mithelfen. 

Es geht darum, etwas zurück zu geben, das man während einer gewissen Zeit 
erhalten hat. Andere haben etwas für Dich getan, damit Du Deine Freizeitbeschäf­
tigung ausüben konntest. 

Eigentlich sind alle angesprochen. Eigentlich sollte sich jeder sagen: Er hat recht, 
jetzt und genau jetzt ist der richtige Zeitpunkt um etwas zu tun. 

Ich rufe alle auf, sich darüber Gedanken zu machen, wo man helfen kann. Jeder 
kann dazu beitragen. Es muss nicht gleich der Präsidentenjob sein. Es muss nicht 
-gerade die Führung der ganzen Juniorenabteilung sein. Es kann auch die aktive 
Mithilfe an einem Anlass sein. Einmal im Jahr sich engagieren, dass ein Turnier, 
eine 1-August-Feier oder ein anderer Anlass funktioniert. Es geht dabei nicht dar­
um, dies alleine zu tun, sondern mit anderen Helfern einen Anlass auf die Beine zu 
stellen. Einmal im Jahr!!!!! 

Es geht vielleicht darum, das Material des SCB zu verwalten. Es geht nicht gleich 
darum, Transfers von Spielern zu organisieren. 

Vielleicht geht es darum mitzuhelfen, wenn unsere erste Mannschaft im Schweizer­
cup aus dem anderen Topf den FCB zieht. 

Was muss ich tun um herauszufinden, wo ich mithelfen kann? Was haben wir für 
Aufgaben: 
• Spielerkommission 
• Administration Stammverein und Junioren 
• Anlässe (Sponsorenlauf/1.8./Hallenturnier/Juniorenweihnachtsfeier/Oktober-

fest etc.) 
• Werbung (Bandenwerbung/I nserate/Supporter/Donatoren) 
• Turniere 
• Mitgl!�derverwaltung 
• Finanzen 
• Buchhaltung - und, und, und 
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Bericht des Präsidenten - Fortsetzung 

Ruf mich an oder schreibe mir ein Mail und wir werden etwas finden, dass nicht nur 
Arbeit ist, sondern auch noch Spass macht. 

Keiner wird gezwungen etwas zu tun, das er nicht will oder nicht kann. Keiner wird 
ins kalte Wasser geschossen und dann alleine gelassen. 

Ich weiss, dass es tausend Gründe gibt, sich in solchen Momenten nur nicht zu 
bewegen. Ja nicht aufzufallen und schon gar nicht auf Diskussionen einzulassen. 
Ich weiss dass es tausend Ausreden gibt, sollte man gefragt werden. Ich weiss, 
dass sich fast jeder sagt, die bekommen das schon hin, es wird schon weiterge­
hen, denn es ist ja immer weiter gegangen. Richtig, es ging ja immer weiter und es 
wird auch diesmal weiter gehen. Wer will schon in der Chronik zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum im Jahre 20 20 erwähnt werden. 

J. Suter 
Präsident 
SC Binningen 

Nur wer anpackt, verändert! 

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt! 

Wann denn sonst? 
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SCB Aktivteams mit einer erfolgreichen Saison 2015/16 zurück 

Mit den gebotenen sportlichen Leistungen auf dem Rasen darf der SC Binningen 
sehr zufrieden sein. Drei der vier die Meiserschaft beendenden Teams schlossen 
diese auf einem Podestplatz ab. Dazu qualifizierte sich der SCB nach über sechs 
Jahren wieder einmal für den Würth Schweizer Cup 2016/17. Aber auch neben 
dem Platz gab es einiges zu tun . . .  

SCB 1 - Lange auf Aufstiegskurs - sehr guter 2. Schlussrang und Cup Quali! 
Die zwei 0 :  1 Niederlagen innert vier Tagen anfangs Mai waren eine zu grosse 
Hypothek und so wurde man mit drei Punkten Rückstand auf den FC Bassecourt 
zwar „nur'' Zweiter, jedoch immerhin das beste Baselbieter Team. Ebenso spielte 
das Wetter vor allem im Bernbiet verrückt. Insgesamt wurden drei Auswärtsparti­
en verschoben und diese mussten dann in Mittwoch-Spielen nachgeholt werden. 
Die Cup Qualifikation war dann auch der verdiente Lohn für die Spieler und Trai­
ner. Hervorzuheben hier ist die hervorragende Stimmung im Team über die ganze 
Saison hinweg. Sie wirkte auch ansteckend auf unsere vielen treuen Fans. So 
darf die Teamleitung mit Neutrainer Alain Roussel und seinen Assistenten Marco 
Fumagalli und Roland Stalder sowie Coach Urs Suter und Physio Florian (Vorrun­
de Salome) stolz auf ihre Leistung und ihr Team sein. 

Aber auch Alain Burger, der das Team erfolgreich durch die Vorrunde führte, 
gebührt der Dank. Alain arbeitet seit dem September hauptberuflich beim FVNWS 
als Technischer Leiter und so konnte er sein Traineramt nicht mehr weiter führen. 
Dies bedeutete für den Präsidenten und den Sportchef inmitten der Saison einen 
neuen Trainer zu verpflichten. Übung hatte man ja schon, da im Frühling 20 15 
ebenfalls ein neuer Trainer gesucht wurde, da zum damaligen Zeitpunkt Alain 
Burger nur für die Rückrunde der letzten Saison zugesagt hatte. Es kam zum 
Glück anders. Also zweimal im Jahr einen Trainer für die 1. Mannschaft suchen, 
kein leichtes Unterfangen. Im Winter kam dazu, dass wir drei Abgänge hatten. 
Zwei Spieler absolvierten im Frühling einen Sprachaufenthalt in England und sind 
nun wieder zurück. Ein Spieler verliess den SCB. Schlussendlich wurden vier 
neue Spieler verpflichtet, von welchen nun noch zwei in der neuen Saison dabei 
sein werden. 

SCß 2 - Rücktritte während der Vorrunde 
Der bereits knappe Kader erlitt durch Verletzungen und mehreren Rücktritten 
nach wenigen Meisterschaftsspielen eine erhebliche Dezimierung und Trainer 
und Funktionäre waren gefordert. Die letzen sechs Vorrundenpartien unserer 3. 
Liga Mannschaft mussten mit allen möglichen zur Verfügung stehenden Spie­
lern aus

„

anderen Teams gesichert werden. Spielverschiebungen halfen auch mit, 
dass wir durchkamen. Eine Folge davon war für die Rückrunde, dass wir eines 
der fünf Aktivteams, mit welchen wir in die Saison gestartet waren, aus dem Meis­
terschaftsbetrieb zurückziehen mussten. Es traf dies eines der beiden Teams aus 
der 5. Liga-Meisterschaft 
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Erfolgreiche Saison 15/16 unserer Aktiven - Fortsetzung 

SCB 3 - Zweiter nach der Vorrunde in der 4. Liga - Dritter als SCB 2 nach der 
Rückrunde in der 3. Liga! 
Das Team von Noel Schirmer, Turan Argüz und David Camenzind stellte sich 
total in den Dienst des SC Binningen und wechselte auf die Rückrunde hin in die 
höhere 3. Liga und wurde somit die neue Zweite. Gestartet dort im Mittelfeld legte 
die Equipe dann eine sehr beeindruckende Siegesserie hin und man konnte sich 
rasch nach oben orientieren. Am Ende reichte es zum hervorragenden dritten 
Platz. Ein grosses Dankeschön an alle Spieler und Trainer für dieses tolle „com­
mitment" zum SCB und zu den vielen Siegen. 

SCB 5 wird SCB 3! 
Der Teamrückzug hatte zur Folge, dass eine der beiden 5. Liga Equipen des SCB 
eine Liga höher in die 4. Liga wechseln mussten/konnten. Da SCB 4 (Trainer 
Gzim Kryeziu & Baris Sert) zu diesem Zeitpunkt klar Erster waren und die Dritte 
von Noel in der 4 Liga ein grosses Punktepolster hatte, entschied man sich für 
SCB 5 (Trainer Ali & Milos). Auch sie machten mit und nahmen die Rückrunde 
eine Liga höher in den Angriff. Am Schluss resultierte der 9. Rang und man konnte 
so auch das Team für die neue Saison in der 4. Liga vorbereiten. 

SCB 4 gewinnt 17 von 18 Spielen und steigt auf! 
Das 20 Mann-Kader besteht bis auf zwei Spieler aus eigenen SCB Junioren. Die 
meisten von ihnen begannen als Kifus bei uns mit dem Fussball. Das Team hatte 
sich auf diese Saison hin wieder zusammengestellt. Einige von ihnen hatten eine 
Fussballpause eingelegt, andere stiessen von oberen Teams zu ihnen. Ohne eine 
Niederlage und mit 100 geschossenen Toren stieg die Equipe von Gzim Kryeziu 
und Baris Sert hoch verdient in die 4. Liga auf. Sie wird in der neuen Saison in der 
Leimenthal Gruppe spielen und somit neu die Dritte sein. 

Neue sportliche Leitung in unserer Ersten 
Mit Genugtuung und Freude kann ich hier mitteilen, dass Jürgen Grether der neue 
Sportchef der 1. Mannschaft in der kommenden Saison ist. Er ist Teil des neuen 
sportlichen Gremiums im Eins und vertritt dieses gegenüber Team und Verein. 
Dieses Gremium arbeitet seit zwei Monaten und hat die 1. Mannschaft für die 
neue Saison zusammengestellt. Wir wünschen Jürgen, dessen Sohn Niklas bei 
uns im Eins spielt, viel Erfolg und Genugtuung. Darüber hinaus wird er zusammen 
mit unserem Torjäger Philippe Becker im Bereich Sponsoring und Marketing für 
den SC Binningen tätig sein. 

Neue Spielkommission Aktivbereich SCB 2 / SCB 3 /SCB 4 
In der neuen Saison werde ich zusammen mit Hansruedi Weber die obigen Ak­
tivteams koordinieren. Im sportlichen Bereich hoffen wir noch ein bis zwei SCB 
ler dazu __ gewinnen zu können. Gespräche sind am Laufen. Mit einer Drittliga und 
zwei Viertliga Equipen wird der SCB bestens aufgestellt sein. Der gesamte Spiel­
betrieb wird von Hansruedi, dem Juniorenobmann Andy Siegrist und mir koor-
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Erfolgreiche Vorrunde 15/16 - Fortsetzung 

diniert. Die Trainingsplanung auf dem Spiegelfeld wird vom Technischen Leiter 
Junioren A-C Ueli Meier koordiniert. Bereits in der Rückrunde hat er dies bestens 
erledigt. Jetzt fehlt eigentlich nur noch ein neuer Präsident! Bei dieser Gelegen­
heit bedanke ich mich bei allen Spielern und Trainern der 1. Mannschaft der ver­
gangenen sechs Jahren für die tolle Zusammenarbeit. Ebenso danke ich meine 
Vorstandskollegen sehr. Ich denke, wir haben doch einiges erreichen können. 
Hopp SCB! Thomas Bünter, Sportchef SC Binningen 

2. Liga interregional - Gruppe 3 5. Liga - Gruppe 3 
1. FC Bassecourt 26 15 5 6 (60) 58:31 50 1. SC Binningen a 20 17 3 0 (20) 100:23 52 

2. SC Binningen 26 14 5 7 (62) 48:33 47 2. FC Aesch 20 14 3 3 (31) 63:34 43 
3. SC Dornach 26 12 8 6 (72) 44:35 44 3. FC Zwingen 20 10 3 7 (52) 45:38 31 
4. FC Lerchenfeld 26 12 7 7 (95) 64:42 43 4. FC Breitenbach 19 10 2 7 (32) 60:41 30 
5. FC Langenthal 26 10 9 7 (59) 48:40 39 5. FC Ettingen 20 9 3 8 (13) 70:41 27 
6. SV Muttenz 26 12 3 11 (61) 41 :48 39 6. Biel-Benken b 20 8 2 10 (19) 50:62 24 
7. FC Allschwil 26 11 5 10 (86) 46:35 38 7. FC Arlesheim 20 7 2 �1 (10) 50:62 21 
8.  FC Moutier 26 9 9 8 (86) 49:41 36 8. SC Dornach 19 5 3 11 (29) 30:84 16 
9. FC Konolfingen 26 9 7 10 (39) 51:50 34 9. FC Therwil 20 4 2 14 (18) 32:60 12 
10. FC Liestal 26 8 9 9 (77) 45:49 33 10. FC Riederwald 20 2 3 15 (30) 20:75 6 
11. Tavannes 26 9 4 13 (67) 34:55 31 11. FC Kleinlützel Rückzug 
12. FC Porrentruy 26 6 7 13 (53) 35:50 25 
13. Concordia BS 26 6 4 16 (90) 35:70 22 
14. FC Kirchberg 26 4 8 14 (77) 39:58 20 

Senioren 30+ Meister 
3. Liga, Gruppe 3 

1. SC Dornach 22 15 5 2 (51) 73:29 50 
2. SV Muttenz b 22 11 5 6 (66) 47:40 38 

1. SC Dornach 18 15 1 2 (19) 90:29 46 
2. SC Binningen 18 11 2 5 (17) 49:39 35 

3. FC Pratteln 18 11 1 6 (20) 52:38 34 
3. SC Binningen 22 11 3 8 (43) 60:58 36 4. AS Timau Basel 18 11 1 6 (29) 70:48 34 
4. Münchenstein 22 9 7 6 (47) 51 :39 34 5. SV Muttenz 18 7 3 8 (15) 34:45 24 
5. FC Oberwil 22 9 6 7 (67) 53:40 33 
6. Amicitia RH b 22 9 4 9 (53) 47:45 31 

6. FC Dardania 18 7 1 10 (43) 55:65 22 
7. FC Al lschwil 18 6 2 10 (30) 31:41 20 

7. FC Al lschwil 22 10 1 11 (55) 51 :45 31 8. FC Liestal 18 5 3 10 (31) 37:50 18 
8. FC Aesch 22 8 4 10 (36) 47:50 28 9. FC Biel-Benken 18 5 1 12 (32) 59:83 16 
9. FC Laufen 22 7 6 9 (50) 38:50 27 10. Türkgücü Basel 18 4 1 13 (47) 27:66 13 
10. Breitenbach 22 8 3 11 (80) 46:64 27 
11. Sol. Hofstetten 22 6 5 11 (41) 44:61 23 
12. FC Röschenz 22 2 5 15 (37) 33:69 11 Senioren 50+ Meisterrunde 

II 

4. Liga - Gruppe 4 
1. PC Ettingen 22 14 4 4 (33) 84:29 46 
2. FC Reinach b 22 14 3 5 (20) 68:35 45 
3. FC Arlesheim 22 13 1 8 (31) 71:56 40 
4. FC Therwil 22 11 5 6 (36) 52:35 38 
5. FC Riederwald 22 11 4 7 (28) 51 :43 37 

„Nachwuchs" gesucht!! In der vergangenen Saison 
fehlte bei der Ü-50-Meisterschaft ein SCB-Team, 
was leider zumindest auch im Herbst so sein wird. 
Ziel ist aber, im Frühjahr 17 wieder ein Team zu stel-
len! Interessenten jederzeit herzlich willkommen 
- Training am Mittwoch von 18.45 bis 20.00 Uhr! 

6. FC Zwingen 22 10 4 8 (38) 78:49 34 
7. FMünchenstein 22 10 3 9 (20) 55:43 33 
8. FC Kleinlützel 22 9 4 9 (32) 53:45 31 
9. SC Binningen 22 7 4 11 (39) 45:67 25 

10. FC Oberwil 22 5 6 11 (44) 26:64 21 
11. Sol. Hofstetten 22 4 3 15 (36) 27:78 15 
12. FC Röschenz 22 2 3 17 (29) 27:93 9 
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Liebe SC B-Familie 

Auch in diesem Jahr ist die Frühjahrsrunde wie im Fluge vorüber gegangen. Die 
Zeit rennt, es ist kaum zu verstehen. Wenn wir auf die vergangene Runde zu­
rückblicken, kann man feststellen, dass wir in allen Kategorien gute bis sehr gute 
Arbeit geleistet haben. Dies zeigen nicht zuletzt die Tabellen und damit die erfreu­
liche Tatsache, dass wir wieder mit allen 11 er Juniorenkategorien in der Promoti­
on vertreten sind. 

Die Ca-Junioren unter Guido und Lukas Hächler sowie Andreas Krapp haben den 
Klassenerhalt ohne grosse Probleme sehr souverän erreicht. Ebenso ohne gros­
se Probleme haben sich die B 1-Junioren von Dragan Vasilic und Boris Barscevski 
sowie unter Mithilfe von Marco Liuzzi im Promotion halten können. 

Die A-Junioren von Janaki Felske und Benny Lehmann sowie unter Mithilfe von 
Ueli Meier, mussten bis zum Schluss zittern. Sie haben aber doch noch über­
glücklich den sofortigen Wiederaufstieg in die Promotion gesch�.ft. Dazu möchte 
ich der Mannschaft und dem Staff ganz herzlich gratulieren. 

Nicht zu vergessen sind die Da-Junioren von Rene Banholzer, Fabio Cersosimo 
und Elio Merola, welche ja auch in der Promotion spielen. Obwohl es ja in die­
ser Kategorie keine Resultate und Ranglisten mehr gibt, haben sie doch bis auf 
drei Spiele alle anderen siegreich gestalten können. Aber auch bei allen anderen 
Mannschaften, konnten wir sehr gute und spannende Spiele sehen. 

Ich denke auch, dass wir insgesamt auf einem sehr guten Weg sind und alle un­
sere Junioren, in jeder Kategorie und Mannschaft, eine sehr gute Ausbildung ge­
niessen können. Darum möchte ich es nicht unterlassen, mich bei allen Trainern 
und Betreuern aller Mannschaften des SCB für ihre riesige Arbeit ganz herzlich 
zu bedanken. Auch allen sonstigen Helfern, welche sich in irgend einer Form für 
die Junioren oder allgemein für den SCB, eingesetzt und geholfen haben, möchte 
ich von ganzem Herzen danken. 

Die Einteilungen in die neuen Mannschaften sind erfolgt und es wird sicherlich 
noch die eine oder andere Anpassung geben. Insgesamt aber haben wir diese 
grosse Arbeit in diesem Jahr gut gemeistert. Auch dazu meinen besten Dank an 
alle Beteiligten. Soviel zum Sportlichen und nun noch eine Bemerkung zum Ge­
samtverein. Wie sicherlich alle wissen, wird es in der Vereinsführung vom SCB 
im September wichtige Veränderungen geben. Unser langjähriger Präsident Jürg 
Suter wird, wie schon lange angekündigt, sein Amt als Präsident auf diese GV 
niederl�gen. Ich möchte mich auch auf diesem Weg bei Jürg ganz herzlich für 
seinen riesigen Einsatz und seine immense Arbeit für den Verein, sowie auch für 
die sehr angenehme und freundschaftliche Zusammenarbeit, bedanken. Er wird 
eine riesige Lücke hinterlassen, welche wir nun versuchen, mit einer neu Orga­
nisation des Vorstandes, wieder zu füllen. Ich möchte in diesem Zusammenhang 
alle Mitglieder bitten, an die diesjährige GV zu kommen. 
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Liebe SC B-Fa m i l i e  - Fortsetzung 

Zum Abschluss wünsche ich allen schöne und erholsame Sommerferien und wir 
freuen uns auf die kommende Runde, welche hoffentlich ebenso erfolgreich und 
ohne Unfälle über die Bühne gehen wird. 

In diesem Sinne HOPP SCB - Bis zum näggschte Mool 

Euer Andi, Juniorenobmann SC Binningen 

Kinderfussball schliesst sich an! 
In der Kinderfussballabteilung - dies sind wie bekannt die G- bis D-Junioren - bli­
cken wir auf eine tolle Saison zurück. Es ist uns gelungen, ganz viele Dinge nicht 
zur wieder zu machen, sondern bei diesen immer mal wieder etwas zu verbes­
sern. Die Politik der kleinen Schritte wird uns hoffentlich auch in den kommenden 
Jahren treu bleiben und uns dazu anhalten, uns immer wieder zu hinterfragen 
und uns zu verbessern. 

So haben wir dieses Jahr die Einteilungen in die neuen Teams doch einiges frü­
her als auch schon verschickt, sodass wir genügend Zeit für Reaktionen hatten. 
Auch haben wir bei unseren Turnieren immer wieder den Spagat versucht, so­
wohl die Eltern als auch die Trainer zufrieden zu stellen. In diesem Spannungs­
feld müssen wir ab und an halt auch Diskussionen in Kauf nehmen. 

Äussere Unbill wie beim Dreiländer-Turnier, als plötzlich der Verband aus Süd­
baden kein Interesse bekundete und auch unsere über 50 Mails direkt an die 
Vereine dieser Region nicht eine Reaktion hervorriefen, konnten uns ebenfalls 
nicht stoppen: So wurde es ein Turnier mit Teams aus zwei Regionen, immerhin 
haben die Elsässer uns nicht im Stich gelassen und die vielen fröhlichen Kinder 
an diesem Samstag Nachmittag haben uns einmal mehr gezeigt, dass dies der 
richtige Weg ist. 

Einen speziellen Dank möchte ich Marco Liuzzi aussprechen: Er ist nun seit 
einem Jahr bei uns und hat in dieser Zeit mit seiner ruhigen Art und seinem 
tatkräftigen Anpacken viel dazu beigetragen, dass wir mehr als zufrieden in die 
Sommerpause gehen können. Ohne grosses Aufheben zu machen hilft er dort, 
wo eben Hilfe gebraucht wird!! Merci viilmool, Marco und auf hoffentlich viele 
weitere gemeinsame Anlässe!! 

Nun wünsche auch ich allen Kindern, deren Eltern und Geschwistern eine schö­
ne Sommerzeit und hoffe, dass wir uns alle frisch erholt und mit frischem Elan 
im August wieder ins Zeug werfen können. Geniesst die fussballfreie Zeit, es 
gibt auch noch anderes als den runden Ball - vom Baden möchte ich, mit einem 
Seitenblick aus dem Fenster, nicht sprechen! 

Chris Kaiser Durisch, Techn. Leiter Kinderfussball 
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Fü r d ie wich t igen  
Pu n kte . 

Wenn S ie  a u f  d ie  N u mmer l i m  Kanton setzen  wol len :  B LKB .  
blkb.ch ,  06 l 925 94 94 

> Yau �
:. tm �• 

117 Base l l a ndschaft l i che  

� Ka nton a l ba n k  

Treuha ndbüro Wyss 
Ste u ern , B uc h ha lt u n g ,  Beratung 

D s re handbüro it Pro 1 

J ü rg S uter 
Eidg. d ip l .  Versicherungsfachmann 

Baselstrasse 25 
4 1 53 Reinach 

06 1 7 1 1  35 86 
juerg.suter@treuhandbuero-wyss.ch 
www.treuhandbuero-wyss.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Alp iq  I nTec Wes t  AG . 
Wir  vers tehen  G ebdude . 

E l e ktro I H e i zu n g, L ü ftu n g, K l i m a, Kä l te, San i tä r  j IT & Te l C o m  

S ec u r i ty & Au tomat i o n  I Tec h n i s c h e s  Fac i l i ty Man age m e n t  

A l p i q  l nTec West  AG 

St. J a kobs-S t r. 200, Pos tfac h 

C H-4002 Base l, T +41 61  260 66 66 

www.a l p i q - i n tec . ch  AlP IQ 

Tel.  061 71 1 36 30 
Fax 061 71 1 36 31  

Buchhaltung 061 71 1 36 32 
E-Mail: info@kapulic:a .c:h 

www. kapulic:a.c:h 
MWST Nr. 1 1 3 999 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Margarethen-Anlage im August in neuem Kleid 

Irgendwie kann ich es noch immer nich 
glauben: Nach zehn Jahren Kampf mit den 
grünen Fuseln vor und nach Trainings ode 
Wettkämpfen auf dem Spiegelfeld soll es a 
August 16 endgültig damit vorbei sein? Wäh 
rend der Sommerferien wird nämlich tatsäch 
lieh und endlich ein neuer Kunstrasen au 
dem Margarethen verlegt. 

Gut, ganz vorbei wird es mit den Fuseln nich 
sein, denn noch heute finde ich, obwohl wi 
unser letztes Turnier mit den F-Junioren au 
dem Margarethen vor zwei Jahren spielten, 
diese Fuseln in Stutzen oder dann eben in 

w 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde, welche nach länge­
rer Beratungszeit nun doch noch diesen neuen Rasen bewilligen konnte. Gemäss 
den Plänen wird das Feld sogar noch etwas grösser werden, sodass wir mit Sicher­
heit noch weiter profitieren können. 

Sorgen macht mir persönlich der neue Rasen allerdings schon: Zwar weniger der 
Rasen, als vielmehr der Umgang der Nutzer mit demselben. Was ich da in den ver­
gangenen zehn Jahren als Trainer und Vater alles erleben musste, das ist schon 
unbeschreiblich: Turniersamstage, an welchen wir vor dem Aufstellen der Felder 
auf dem Rasen allerlei Dreck und Glassplitter entfernen mussten! Regelmässig vor 
den Trainings müssen die gröbsten Essensreste entfernt werden. Und dies alles, 
obwohl das untenstehende Schild ganz deutlich darauf hinweist, dass auf dem Ra­
sen nicht gegessen werden darf. Auch Velos und Trottis dürfen nicht drauf fahren! 

Ein Erlebnis aus dem Alltag? Am gleichen Tag, als ich die im Editorial (Seite 2) 
geschilderte Episode mit dem gewalttätigen Jungen erleben musste, ,,durfte" ich 
dann miterleben, wie ein anderer Junge nicht nur auf dem Platz isst, sondern seine 
Süssi@keiten auf demselbe noch herumwirft! 

Was· mir diesbezüglich schon zu 
denken gibt: Es sind viele Er­
wachsene vor Ort - Eltern, aber 
auch andere - nur ganz selten 
zeigen diese jedoch Zivilcoura­
ge, um dem zerstörerischen Trei­
ben ein Ende zu setzen. Es wäre 
schön, der neue Rasen hätte eine 
lange Lebensdauer vor sich! ! ! ! 
Chris Kaiser Durisch 

·��---t��,-

I Sportp latz Margarethen  

i.1 [§l��[E]��== 
, --:: Tragen Sie Sorge zum Kunstrasenplatz und halten Sie 

_: sich an obige Anweisungen! Danke. 
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Sinniger 
Samstag, 29. Oktober 2016 

✓ 
18.00 - 02.00 Uhr 
im Kronenmattsaal . .  , 

�:-·•:'.?2:) ·· _......_
·· ....---
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S i n n iger  Wies n 

Das Oktoberfest des SC B i n n i ngen 

Re in  i ns  D i rnd l  oder i n  d ie Lederhosen und auf geht's zu r  Wiesn-Gau­
d i !  Am Samstag , 29. Oktober 20 1 6  ab 1 8 . 00 U h r  lädt der Sportcl ub 
B i nn i ngen zur  2 .  B i n n iger  Wiesn im  Kronenmattsaa l  e i n .  

Haxen verzehren ,  Käsespätz le verputzen ,  B rezn knabbern u nd 
Masskrüge stemmen . Neben bayrischen Speise-Schmanke ln  u nd 
orig i na l  Oktoberfest-B ier  vom Fass sorgt d ie Ti ro ler  Hammer-Band 
„Trio Wol kenbruch" fü r beste Wiesn-Stimmung .  Zusätz l ich wi rd DJ 
CAI P I  m it se i ner Partymus ik  den vo l ldekorierten Krqnenmattsaal  
zum Beben bri ngen .  

TICKETS: 
E i ntritt i n k l . Welcome-Dri nk  (ohne Tisch) 20 . -

Tisch reservat ion ( 1 0 Personen) 400 . -
Be i nha lten fo lgende Le istungen pro Person :  
• E i ntritt i nk l .  Welcome-Dr ink  
• Essen nach Wah l  

WICHTIG : 
Tickets nur im Vorverkauf erhältlich: binnigerwiesn@gmx.ch 

lust ige H ütten Gaud i bei typ ischer Wiesn-Mus ik ,  e i ne Mass in der  
Hand u nd d ie amüsante Gesel lschaft lassen d iesen Event zu e inem 
u nvergess l ichen E rlebn is  werden .  

Wi r freuen u ns auf Euch ! 

Sportcl u b  B i n n i ngen 
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Da bri l l ie rt i n  M ü ns i n gen - phantastischer zwe iter Sch l uss rang 

Auffahrt und Münsingen - beinahe 
schon traditionell, dass die Da-Ju­
nioren des SC Binningen dieses 
internationale Turnier besuchen: 
Zum zehnten Mal, so haben es 
die Organisatoren ausgerechnet. 
Grund dafür nachzusehen, wie 
oft unser SCB-Team in Münsin­
gen war, lieferte die Mannschaft 
der Trainer Rene Banholzer, Fa- •···•""'"-'.'.,_,.,,_�-..:.1 
bio Cersosimo und Elio Merola mit 1:�:Hi'�?c...;��� 
ausgezeichneten Leistungen in _..;..-..:�':i.:,;:·..;.r•._.-... .... _ 
den 13 Spielen gleich selbst. ................. ________ _ 

Egal, ob der Gegner Ostermundingen, Young Boys, St. Gallen oder RKV Roo­
sendaal hiess - als Verlierer mussten die Binninger das Feld nie verlassen. Mit 29 
Punkten belegte der Binninger Nachwuchs den Platz 1 in der Tabelle, man war nur 
noch ein Spiel vom Turniersieg entfernt. 

„Schon komisch, dass man zwar in der Gruppenphase Erster ist, das Turnier dann 
aber noch nicht gewonnen hat", meinte ein sichtlich enttäuschter Linus Weiland, 
Goalie des SCB-Teams nach der Rückkehr. Tatsache ist, dass nach der Grup­
penphase der Erstplatzierte - eben der SC Binningen - nochmals ein Endspiel 
gegen den Zweiten der Gruppe bestreiten musste. Dies war das Footeco Team 
Oberwallis, also eine Auswahl aus dem Wallis, welches vom SCB Team in den 
Gruppenspielen noch bezwungen wurde. Im Endspiel geschah das Unheil dann 
wenige Sekunden vor dem Abpfiff, als den Walliser ein Kopfballtor und damit der 
Turniersieg gegen ein auch im Endspiel eher überlegenes Binninger Team gelang. 

Das Abschneiden in Münsingen ist Zeugnis der ausgezeichneten Arbeit der Trainer 
wie auch der Jungs, die sich im Frühjahr grossartig verbessert haben! ! Weiter so! 

20 



WE LCOM E TO 
GRAND CASINO BASEL 

L_-..:-__ _:_,:_ . _ . •  __ I 

MÄNNERABEND 
TÄGLICH AB 1 4:00 UHR 
Ab 4 Personen 

DAS ANGEBOT BEINHALTET: 

- 1 Meterbier 

- 1 Gericht a la carte 

-CHF 20.-Glücksspiel-Jetons pro Person 
(nicht umtauschbar und nur an den Tischen einlösbar) 

- Spielerklärung 

1 c,-,,
c

,;-:, (;J; [-:'· [- r ,.. F-], [? r.· ,� [i,""\ ::. ': l:, : :' :: ' '.1,':> 1·(1, 1:�r-· ;t: !u) 1 . \ • \-_ - _ , -- _' \_  ,._ -� , ·-.. l ,o.:,..1 l ·.' l . .> 

'ii,CiY✓ I l f,J. 'ilJi:, U1--'.? 
/J, ,: [, / '  

DAS ANGEBOT BEINHALTET: 

- 1 Flasche Moät « Piccolo » 
und 1 Überraschungsgeschenk 

- 1 Gericht a la carte 

- CHF 20.-Glücksspiel-Je1ons pro Person 
(nicht umtauschbar und nur an den Tischen einlösbar) 

- Spielerklärung 

'Nur CHf 39:-� Pro Pers'orl\j 
__ -. __ ....;,·.:: •.• _.::: ,: •• �. ,;::•:..·. -: ____ .. ..,;._· .• ; .. .  .J�.-,-....... � .... -4.t 

�--­

llll JII 
FLUGHAFENSTRASSE 225 t 401 2 BASEL TEL.: +41 (0) 61 327 20 20 

WWW.GRANDCASINOBASEL.COM 1 (f) 
G U) CASINOS GROUPE lRANCHANT 

Der Zufritt ins Casino ist nur befugten Personen ob 18 Jahren gestattet. Für den Eintritt ist ein amtliches 
Ausweisdokument erforderlich. Concepllon GIE Casinos Conseil & Service• RCS Bobigny C 409 406 972. 
Credits photos : shullerstock.com. 

Gültig bis 30.06.201 6 
Gegen Abgabe von diesem Gutschein erhalten Sie einen Tifo-Spielgulschein 
im Wert von CHF 5.-• 
"Dieses Angebot Ist nicht kumullerbar. Kein Umtausch mögllch und nur an den Glücksspleloutomaten gülllg. 
Pro Tag und Person Ist nur ein Gutschein einlösbar. 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 21 
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.'/ Schilf Blrinlngen. • . Restaurant • Pizzeria 
�• ": ·easle�t��ssc 31 .•' 4102 Binningen. . ..._· All . 

'.;,t�,� �� 421 4l i2 , .�. ;t' <' 
;, . faX' ,,061 421 90 48 r,111/111� � -

.;\}·::�\(\\:.; \ ·.·.. 

-. -' --

\i,: ·Vffi;N-,schill.bin�ingrin.ch '., 
:{-tschilfbinnf nge11@gmail.com ' '. ' . : 
/;{�,ä�cb�ok.co�pizzc;iaschilf' 

)t"•;,," !-!: :·�••_ •,•.,,",.-:/J.:.�•:.i(.;:·\
..: r 

sanitär schweizer ag 

Badezimmer-Renovation 
• I nd iv idue l le  Beratung 
• Terminp lanung und Koord inat ion 
B inn ingen Oberwi ler tr. 3 2  06 1 42 1 1 1  70  
San itäre l n stal lat ionen Heizu ng 

www. ani taer- chweizer.ch  

sanitär schweizer ag 

Elektro-! nsta l lat ionen 
Neu-und Umbauten 
Netzwerke, IT Support 
Telematik 

Oberwi lerstrasse 2 
Tel .  06 1  42 1 40 42 
Fax 06 1 42 1 41 47 

., •;, Ti&llch 3 neue Tapsmenus Cschon am morgen auf unserer Webseite) 
· .. Wochenmcnu • Saisonangebote • Olenlrische Pizzas • Immer frische. 

hausgemachte Teigwaren • Saal für 30 Personen • 2 Kegelbahnen 

.. JTage pro Woche offen 
Montag bis Freitag 10 - 14 Uhr / 17 , 23 Uhr · 

., · Samstag · 17 - 23 Uhr 
Sonntag 11 - 14:30 Uhr 1 17 -23 Uh, 

/·',:_,' · . .  .... �. :. 

Elektro-Planung 
Unterhal t ,  Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Leuchten und 
Haushaltsapparate 

4 1 02 B inn i ngen 
Tel .  Laden 06 1  423 83 37 
www.wid ler-ag .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



www.herzogsport.ch 

HERZDli 
Sport 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

Telefon 421 2 9  85 B ■ ■ 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

BESTATTUNGEN KOPP & CO 

Schafmattweg 12  
CH  - 4102 Binn ingen 
Telefon : 061 425 66 00 
Telefax : 061 425 66 35 
e-ma i l : a . kopp@kopp-binn ingen .ch 
i nternet : www. kopp-sohn .ch 

Andre Kopp-Bürg in  
, Bestatter m it eidg . Fachausweis 

/ ;

ß
_.,.

J 

/ .  

/_/ 
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Saisonrückblick im Kinderfussball 

Über unser 0-Promotion, das auf eine ganz tolle Saison zurückblicken darf, ha­
ben wir auf Seite 20 bereits einiges erfahren. An dieser Stelle nochmals ein herzli­
ches Dankeschön an das Trainerteam mit Rene Banholzer, Elio Merola und Fabio 
Cersosimo. 

Unser Ob von Misha Belinovich und Berti Duymaz zeigte sich in der Frühjahrsrun­
de verbessert. Nachdem auch im Kader einige Retuschen vorgenommen wurden, 
verbesserte sich die Präsenz im Training, doch weiterhin war ein Problem, dass 
die Spieler für Meisterschaftsspiele (zu) oft abgesagt haben. Immerhin konnte die 
Mannschaft sich im Mittelfeld platzieren der Negativspirale vom Herbst doch ein 
Ende setzen. 

Beim De, welches nach der Entlassung der bisherigen Trainer von Chris Kaiser 
Durisch und Frank Sieger geführt wurde, fällt die Bilanz recht zwiespältig aus: Auf 
der einen Seite hatte es im Team Spieler, welche wohl bei den früheren Trainern 
Sonderrechte genossen und die nun bei den straffer geführten Trainings vor allem 
durch Störarbeit auffielen. Sie haben sich nicht wirklich weiter entwickelt, hören 
zum Teil nun auch mit dem Fussball auf. Andererseits hat es auch jene Spieler, 
welche nun den Knopf aufgemacht haben und mit viel Einsatz und Trainingsfleiss 
doch weiter gekommen sind. Der letzte Schlussrang war zum einen der Tatsache 
geschuldet, dass die Mannschaft im Gegensatz zum Herbst nun in der 2. Stär­
keklasse spielte und zum anderen ein Produkt der Tatsache, dass die Kondition 
schlicht und einfach fehlte. Dank geht hier auch an Frank Sieger, der nun zusam­
men mit Bojan Radovanovich das neue Dd betreuen wird und für unser Trainer­
team eine grosse Bereicherung ist. 

Unser Dd hat sich in der 3. Stärkeklasse im Mittelfeld platziert. Mit viel Engage­
ment, der nötigen Ruhe, aber auch Härte ist es Slavisa Dobrosavljevic und Nenad 
Miljkovic gelungen, aus dem bunt gemischten Kader eine Mannschaft zu bilden. 
Bewundernswert vor allem die Beharrlichkeit, mit welcher die beiden den Jungs 
den Teamgeist vorlebten! 

Im E-Bereich müssen wir mit den Jungs im Ea schon etwas Mitleid haben: Das 
Team von Oli Siegrist und Ruben Khan hat in vielen Spielen den Preis für das 
schönere und gepflegtere Spiel erhalten, musste am Ende jedoch trotzdem als 
Verlierer vom Platz. Ungenügende Chance,nauswertung und auch die im Fussball 
notwendige Zweikampfhärte sowie der Wille, den Ball vor dem Gegner zu haben, 
waren da die Hauptgründe. Ich habe die Mannschaft zweimal als Schiedsrichter 
gepfiffen, in beiden Spielen haben sie sich selbst geschlagen. Wichtig wird für 
die Jungs sein, dass sie sich bewusst werden, dass sie das technische Rüstzeug 
sowie auch die spielerische Note vermittelt erhalten haben, ihr Weg wird weiter 
nach ober:1 gehen, wenn es bei ihnen bezüglich Willen im Kopf den Schalter kippt. 

Unser Eb von Daniel und Colin Meyer sowie Noel Schirmer besticht durch eine 
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Saisonrückblick im Kinderfuss ball - Fortsetzung 

unglaubliche Unbeschwertheit. Mit viel Freude und Engagement geht die Mann­
schaft jeweils in die Spiele. Für die Zuschauer ist es jeweils ebenfalls eine Freude, 
den Jungs zuzuschauen, versuchen sie doch, die Vorgaben der Trainer umzuset­
zen und ein gepflegtes Spiel aufzuziehen. Die erzielten Fortschritte bei den ein­
zelnen Spielern sich augenscheinlich - wir dürfen uns hier auf die weiteren Taten 
dieser Mannschaft freuen. 

Das Ec ist eine Stärkeklasse höher eingeteilt worden, nachdem der Herbst recht 
erfolgreich verlief. Und siehe da: Die Mannschaft von Bojan Radovanovich, Chris 
Kaiser Durisch und Joel Eric Selvaraj nahm die Herausforderung nicht nur an, 
sondern konnte die ersten fünf Spiele erfolgreich gestalten. Dann kam etwas 
Schlendrian und teilweise Überheblichkeit auf und schon änderte sich das Blatt. 

Leonat Shala und Giuseppe Strano führten ihr Dd ruhig und gekonnt durch die 
Frühjahrsrunde und dürfen - ebenso wie die Kinder - auf das Erreichtß stolz sein! 
Wir Verantwortliche dürfen feststellen, dass das Hauptziel erreicht wurde: Jedes 
der Kinder ist heute weiter, als es vor einem Jahr war. 

Unser Fa von Roberta Almeida und Luc Durisch überzeugte mit gutem Spiel, nicht 
immer mit den Resultaten. Die werden aber sicher noch kommen, denn den Trai­
nern ist es gelungen, h ier eine gute technische Basis zu legen. Bezahlt hat sich 
auch, dass jeweils zwei Teams an den Turnieren teilgenommen haben. Dasselbe 
gilt für das Fb von Chris Kaiser Durisch, Tobias Hächler und Herbi Weber. Dieser 
jüngere Jahrgang 2008 zeigt im Training hingegen noch etwas Mühe mit der Kon­
zentration. Hoffen wir, dass sich dies bald legen wird und nicht irgendetwas ge­
macht wird, sondern das umgesetzt wird, was von den Trainern vorgezeigt wurde. 

Eine höchst erfolgreiche Saison erlebte das Fe mit Darius von Graffenried und 
Noah Wittlin. Sicher, sie konnten dabei profitieren, dass im Team in der 3. Stärke­
klasse jeweils der ältere Jahrgang im Einsatz stand. Lobenswert jedoch vor allem 
auch, mit wieviel Herzblut die jungen Trainer vorangehen und es ihnen gelun­
gen ist, eine rich tige verschworene Mannschaft zu bilden. Franc;ois Oulevey und 
Marco Liuzzi haben im Fd ebenfalls mit viel Geduld und Ruhe erreicht, dass die 
Kinder des jüngeren Jahrgangs in diesem Jahr weitergekommen sind. 

Zu guter Letzt bleiben noch die allerjüngsten, unsere G-Junioren. Andreas und 
Tobias Hasler, Sven Schumann und seit ein paar Wochen auch Arsim Ljatifi haben 
ein Jahr lang mit viel Geduld und Durchhaltewillen unzählige Schuhe gebunden, 
Bobos verarztet, getröstet - und mit den Kindern in dieser Zeit grosse Fortschritte 
erzielt! [)ies hat sich in zahlreichen tollen sportlichen Ergebnissen widerspiegelt. 
Die F-Trainer dürfen sich auf diese Truppe, welche neu auf die Mannschaften Fb­
und Fd- verteilt sind, freuen! 

Chris Kaiser Ourisch, Techn. Leiter KIFU 
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SALIGA;:JI 

Wuhrmattstrasse 1 6  
4 1 03 Bottm i ngen  
Te l . 06 1 426 96 00  

www .sa l igari .ch 

. .  . .  . .  
K U C H E N WO H N F U H L  T R AU M E . 
I n s p i r at i o n e n  i n  u n s e re r  A u s s te l l u n g  a u f  ü b e r  4 0 0  m 2

. 

ALNO (Schweiz) AG, Am Kägenra in  1 -3 ,  4 1 53 Reinach 
Tel . 0 61 71 1 20 00 ,  mai l2@alno .ch , www.a lno .ch  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Fussbal lverband wi l l  m it Abzeichen Qual i tät verbessern 

„ Bisch Du au scho e Chräbsli, e Fröschli oder e Seepfärdli?" ,  in der Badi eine oft 
gehörte Frage an Kinder, um sich zu erkundigen, welche Schwimmabzeichen sie 
schon absolviert haben. Der Schweizerische Fussballverband kopiert nun diese 
Idee und hat für die G- bis E-Junioren ebenfalls ein Abzeichen eingeführt: Kicker 
dürfen sich die Jüngsten nennen, die F-Junioren können sich zum Dribbler entwi­
ckeln, bei den E-Junioren ist es dann der Ballkünstler! 

Als übergeordnetes Ziel famuliert der SFV: ,,Wir wollen unsere Ausbildungsphiloso­
phie in den Vereinstrainings verankern un die Trainerinnen und Trainer dabei unter­
stützen, diese in ihrem Jahresprogramm umzusetzen. So, dass wir unsere Vision 
(Lachen, Lernen und Leisten in jedem Training und Turnier) realisieren können. " 
Die Vereine werden dabei nicht alleine gelassen:  Der Verband stellt jedem Trainer 
oder eder Trainerin eine Dokumentation zur Verfügung, dank welcher während ei­
nes Jahres diese Abschlussprüfung vorbereitet werden kann. Eine Idee, welche 
besticht und deshalb vom SC Binningen nur zu gerne mitgetragen wird. Wir haben 
bereits einen Probelauf in diesem Juni durchgeführt, indem einzelne Teams sich 
mit ihren Spielern der Herausforderung der Prüfung stellten. 

Die Übungen sind gut überlegt und lassen problemlos- eine Planung so zu, dass 
Trainerin oder Trainer in jedem Training noch genügend Freiraum für eigene Ideen 
und Abläufe hat. Vorteilhaft erscheint mir, dass die Kinder mit diesem Programm 

Tigerball 
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DurchtOhrung: 

3 Kinder = Angreder, 3 Kinder = Verteid1-
ger 
Die 3 Angreder stellen s,ch ausserhalb 
des Dreiecks auf 
In der Mitte des Dreiecks befindet Sich 1 
Vert0!diger (=T,ger) 
Ziel der Dre,ergrUl)pe aussen = 5 Pässe 
am SIOck ohne BallberOhrung des Verte1- 3 
dogers 
3 Versuche müssen gelingen 
Nach jedem Versuch wechseli der Vertet­
d,ger (Tiger) 
Die Angreifer dürfen s,ch nur ausserhalb 
des Dreiecks bewegen, der Tiger nur in­
nerhalb 

ein wichtiges Hauptziel erreichen: Sie ha­
ben jeweils sehr viele Ballkontakte in je­
dem Training, sei es in einer 1: 1-Übung 
oder einer komplexeren Form 3: 1 resp. 
3: 2. Nebenstehend ein Beispiel für die 
Jüngsten, bei dem das Passspiel geübt 
wird. Die Form kann mittels einem Hand­
zuspiel langsam vorbereitet werden, das 
Ziel ist es, früher oder später hier den Ball 
mit dem Fuss laufen zu lassen . 

Nebst diesen Übungen muss auch noch 
ein polysportiver Parcours durchlaufen 
werden. Bei diesem haben wir in diesem 
Juni gesehen, dass viele Kinder beispiels­
weise nicht mehr ein Rad schlagen oder 
Seil springen können. Alleine schon des­
wegen ist dieses Konzept Gold wert, da­
mit unsere Jüngsten solche banale Bewe­
gungsabläufe wieder vermittelt erhalten. 
Für uns Trainer ein ideales Programm 
auch für die Hallensaison!ko 

27 



Wi r t u n  a l l e s ,  d a m i t  S ie g e s u n d  b l e iben  u n d  g e s u n d  we rd e n .  

D r Sport  lub Bi nn i ngen ver t raut  w ie rund 2 7  500 Unterneh men u nd rbä nde 

owie l 3 M i l l i onen er  i herte ,  auf  d ie  fü h renden ersi h run s lö ung n von 

'\ I A. Dank d ie  er Par t ner ·chaft profi t ier n M i t 11 l ieder u nd der n Farn i l i  nangehö­

rige von umfa s nd n vn A- orte i len* sm i von a t t rak t i  en Präm ienrabat ten .  Ent-

ch iden i i h j tz t  fü r die b t Mediz in .  Telefon 06 1 270 66 42. swi a .ch/kont a kt 

' Um I hn A v rzu t llen w rd n , i n ei nem , 'v\ l A B  -

Kontak taufnah rn  wün  h n, m ]den ie sich b i t t  

üb r www. w ica. h/abmeldun ab. 

SWICA Gesu ndheitsorga ni sation 

Fabian Dreier, Versicherung sberater 

Aeschenpla tz  2, 4 0 1 0 Basel 

Telefon 06 1 270 66 42 

fa bian .dreier@swica .ch ,  swica .ch/kontokt FÜR D I E  BESTE MED IZ IN .  



Wir  p l a nen ,  

bauen ,  

verwa l ten und 

verkaufen I mmob i l i e n !  

erstellt 2012 rn Adllgenswll LU 

WEHADEC G 
Decken- & Wandsysteme 

G ipserarbe iten 

Te l .  06 1 695 80 80 

www.wehadeck .ch 

I h r  Spez ia l ist fü r a l le Deckenverkle idu ngen ,  
Le ichtbauwände, sämtl iche G ipserarbeiten ,  
Stu kkatu ren ,  Spezia l putze , E lement-, Fa lt­
und Sch iebewände ,  Fassaden ,  Iso lat ionen ,  
B randsch utz und Le ichtbauprofi l hä user 

im� 
m a n a g e m e n t  G m b H  

i m m o- b a u m a n a g e m e n t  G m b H  
parltstrasse 3 6  4 1 02  b,nn,ngen 
� 061 421 24 24 ,., 061 421 12 18 
1n foQ1mmo-beumen11gement eh 
www immo-bauma nagcment.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



H OTE L 
C H LÜ SS E L  

Schlüsselgasse 1 
CH- 4102 Binningen 
Tel . :  +4 1 61 422 23 23 
info@hotel-binningen. eh 
WNW.hotel-binninqen.ch 

T ä g l i c h  g e ö ff n e t  

I t a l i e n i s c h e  K ü c h e  m i t h a u s g e m a c h t e r  

P a st a , F l e i s c h  u n d  F i s c h  

P i zz a  v o m  H o l z ofe n 

1331 

U e l i M e i e r  

Sportmassa g e n  / K lass .  Massa g e n  

H i rte n b ü ndte n weg 1 5 , 4 1 0 2  B i n n i n g e n  

Te l efo n 06 1 7 2 2  0 1  44 

f o t o  ku no math is  
h au ptstrasse 38 
41 02 b i n n i n gen 
tel .  061  421 80 00 
f ax 061  423 06 26 

Bi tte berücks ich tigen S ie  d i e  I nserenten d ieses C luborgans !  



A..J unioren - 1. Stärkeklasse 
1 .  FC Zwingen 9 7 0 2 (3) 26: 1 9  21 
2. FC Birsfelden 9 7 0 2 (1 1 )  33: 1 7  21 
3. SC Binningen 9 5 1 3 ( 1 1 ) 38 :23 1 6  
4. FC Ettingen 9 5 1 3 (1 3} 27:1 8 1 6  
5. FC Allschwil b 9 4 2 3 (6) 29:25 1 4  
6. FC Black Stars b 9 3 2 4 (4) 21 :23 1 1  
7 .  FC Stein 9 3 1 5 6) 24:37 1 0  
8. FC Rheinfelden 8 2 2 4 (2) 20:23 8 
9. FC Röschenz 9 2 0 7 (9) 1 7:40 6 
1 0. AS Ti mau BS 8 1 1 6 (6) 23:33 4 

B-Junioren - Promotion 
1 .  B SC Old Bol'.s b 1 0  9 1 0 (4} 43:1 7 28 
2. FC Black Stars a 1 1  8 2 1 (1 0 62:1 6 26 
3. Amicitia Riehen 1 1  7 2 2 (6) 44:27 23 
4. SC Binningen a 1 1  7 0 4 (7) 42 :23  2 1  

5.  FC Reinach 1 1  6 1 4 (1 4) 31 :30 1 9  
6. FC Biel-Benken 1 1  5 1 5 (4) 26:33 1 6  
7. FC Allschwil a 1 1  4 3 4 (2) 34:34 1 5  
8. FC Laufen 1 1  4 2 5 (1 8) 27:28 1 4  
9.FC Gelterkinden 1 1  4 1 6 (5} 33:27 1 3  
1 0. FC Wallbach 1 1  1 3 7 (8) 1 7: 40 6 
1 1 .  BCO Alemannia 1 0  1 0 9 (2) 1 6:56 3 
1 2. FC Arlesheim a 1 1  1 0 1 0  (7) 23:67 3 

8-J u n ioren - 1 . Stärkeklasse 

1 .  FC Aesch b 7 4 2 1 (3) 28: 1 3  1 3  
2. SC Binningen b 7 4 1 2 (3) 28 : 1 9  1 2  

3. FC Telegraph BS 7 4 1 2 (4) 23:20 1 2  
4 .  FC Zwingen b 7 3 2 2 (1 ) 1 6:20 1 0  
5. FC Gelterkinden c 6 2 1 3 (0) 1 8:1 5 6 
6. Amicitia Riehen b 7 2 1 4 (1 ) 27:29 6 
7. VfR Kleinhüningen 6 0 1 5 (4) 1 0:34 0 
8 Pratteln United 7 0 7 0 (1 8) 0:0 0 
9. AC Rossoneri Rückzug 

C-J u n ioren - Promotion 

1 .  Amicitia Riehen a 1 1  1 1  0 0 (1} 57:9 33 
2. BSC Old Boys a 1 1  9 1 1 (4) 57: 1 5  28 
3. SC B inn ingen a 1 1  9 0 2 ( 1 )  44: 1 6  27 

4. FC Rratteln a 1 1  6 1 4 (3) 34:1 7 1 9  
5. SV Sissach a 1 1  6 1 4 (8) 40:34 1 9  
6. FC Concordia B S  1 1  5 1 5 (1 ) 46:46 1 6  
7. SC Dornach 1 1  5 1 5 (8) 32:50 1 6  
8. FC Reinach a 1 1  5 1 5 (9) 35:25 1 6  
9 .  FC Gel terkinden a 1 1  2 2 7 (4} 22:56 8 
1 0. Möhlin-Riburg 1 1  2 0 9 (1 ) 1 3:57 6 
1 1 .  FC Arlesheim 1 1  2 0 9 (1 2) 26:52 6 
1 2. FC Therwil a 1 1  0 0 1 1  (2) 1 6:45 0 

C-J un io ren - 1 .  Stä rkeklasse 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

. FC Black Stars b 9 7 1 1 (3) 49:1 7 22 

. FC Frenkendorf 9 6 2 1 (1 2) 40: 1 8  20 

. FC Breitenbach 9 5 2 2 (3) 40:1 7 1 7  

. FC Zwingen 9 5 0 4  (4) 21 :30 1 5  

. FC Lausen 72 9 4 1 4 (5) 22:42 1 3  

. FC Aesch b 9 3 2 4 (1 ) 1 9:23 1 1  

. SV Muttenz b 9 3 1 5 (5) 33:34 1 O 

. Alemannia Basel 9 2 2 5 (2) 1 6:20 8 
9. SC B i n n i ngen b 9 2 1 6 (0 )  2 3 : 50 7 
1 0. Münchenstein a 9 1 2 6 (2) 28:40 5 

C-J un io ren - 2. Stärkeklasse 
1 . FC Pratteln c 8 7 0 1 (4) 55:1 4 21  
2 .  SC B inn i ngen c 8 5 2 1 ( 1 ) 55 : 1 3  1 7  

3. FC Liestal b 8 5 2 1  (2) 41 :1 4 1 7  
4. FC Klein lützel b 8 5 1 2 ( 4) 45: 25 1 6  
5. FC Aesch c 8 4 0 4 (5) 42:29 1 2  
6. SV Sissach b 8 2 1 5 (2) 1 7:39 7 
7. FC Rheinfelden b 8 2 0 6 (1 ) .. 33:48 6 
8. FC Birsfelden 8 2 O 6 (1 1 )  36:44 6 
9. Möhlin-Riburg 8 1 0 7 (4) 6: 1 0) 3 
1 0. FC Stein und FC Oberdorf b: Rückzug 

D-J u n ioren - 2 .  Stä rkeklasse 

1 .  FC Dardania 9 7 0 2 56:27 21 
2. Amicitia Riehen 8 5 1 2 48:28 1 6  
3. FC Allschwil b 9 4 2 3 39:30 1 4  
4. OB Mädch. 7 4 1 2 27:1 5 1 3  
5. Alemannia BS 9 3 4 2 23:21 1 3  
6 .  S C  B i nn ingen b 9 4 O 5 20 : 34 1 2  

7. Frenkendorf b 8 3 1 4 30:35 1 0  
8. Steinen Basel 8 3 1 4 26:30 9 
9. FC Therwil b 9 2 0 7 29 :60 6 
1 0. Nordstern B S  8 1 2 5 1 6:34 4 

D-J u nioren - 2. Stä rkeklasse 
1 . FC Oberwil b 1 0  1 0  0 0 96:1 4 30 
2. FC Reinach c 1 0  8 0 2 44:1 5 24 
3. FC Arlesheim b 1 0  7 0 3 45:23 21 
4. SV Muttenz c 1 0  5 1 4 40:33 1 6  
5. FC Breitenbach b 1 0  5 0 5 43:27 1 5  
6. FC Therwil c 1 0  4 1 5 24:32 1 3  
7. Amicitia Riehen c 1 0  4 1 5 30:44 1 3  
8. FC Zwingen 1 0  4 0 6 32: 49 1 2  
9 .  Mü nchenstein b 1 O 3 0 7 27:47 9 
1 0. FC Al lschwil c 1 0  2 0 8 21 :66 6 
1 1 .  SC B i n n i ngen c1 0 1 1 8 1 6 :68  4 

D-Junioren - 3. Stärkek lasse ( 1 3  Teams) 
1.  FC Röschenz 9 8 O 1 68:24 24 
2. Breitenbach c 9 6 1 2 43:28 1 9  
3. SC Dornach b 9 6 1 2 25:21 1 9  
4. FC Aesch c 9 5 2 2 34:22 1 7  
5. FC Reinach d 9 5 1 3 47:37 1 6  
6 .  SC B i n n i ngen d 9 4 1 4 3 6 : 3 5  1 3  
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Daten 

Sonntag, 31. Juli 16 bis 
Freitag, 5. August 16 

Samstag/Sonntag 20./21.8.16 

Freitag, 9. September 2016 

Samstag, 29 .Oktober 2016 

Freitag bis Sonntag, 25. bis 27. 
November 16 

Samstag, 10. Dezember 16 

Trainingslager C/D-Junioren in 
Frutigen 

Junioren-Sommerturnier auf dem 
Joggeli (G- bis C-Junioren) 

GV SC Binningen, Kronenmattsaal 

Zweite Auflage der SINNIG ER WIESN 
Kronenmattsaal in Binningen 

SC Binningen Hallenturnier für KIFU­
Teams in der Sporthalle Spiegelfeld 

Weihnachtsfeier im Kinderfussball 
Kronenmattsaal in Binningen 

Was noch fehlt, das sind die allfälligen Meisterfeiern, Aufstiegsveranstal­
tungen oder ähnliches, welche wir hoffentlich im einen oder anderen Falle 
erleben dürfen. 

Auf unserer Homepage findet ihr/finden Sie die Details zu den Fanshops 
sowie den verfügbaren Artikeln. (www.scbinningen.ch) 
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IVlarco Schäffler 
Baugeschäft AG 

Maurerarbeiten 
• Renovationen 

• Umbauten 
• Fassadenrenovationen 

• Kundengipserarbeiten 
• Plattenleger 

4 102 Binningen Bottmingerstrasse 27 Tel. 06 1 42 1 70 1 1  Fax 06 1 42 1 70 16 

info@schaefflerag. ch www.schaefflerag.ch 

i1989 

Sie drücken den Knopf, 
w i r mac h en  den  Rest. 

ETAVIS Kr iege l + Schaffner AG i st beka n n t  für  zukun ftsweisende Gesamt lösu ngen i n  
Gebäudeautomation . E lektrotechn ik  und E lektroinsta l lat ionen . Vertrauen S ie  auf  unsere 
Kompe.tenz , setzen Sie au f  un seren R undum-Service .  sch l iessen Sie den Kontaktkre is :  
061  3 1 6  60 60 , www.etav i s . ch  

Ein Unternehmen von V I  N �.!,, ...... 
ETRV I S ® 
K R I E G E L  + S C H A F F N E R  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



R E S T A U R A N T  
B A S E L B I E T E R  

Hel i  Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 B inn ingen 

Tel .  06 1 4 2 1  66 4 7 

basel b ieter@bluew in . eh 

41 02 .ch 
Als I nhaber der  Doma in  

www.4 1 02 .ch b ieten wi r 

a l l en  B i nn i ngern kosten los e i ne  

Wu nsch E-Ma i l  Ad resse a n .  

i h rName@41 02 .ch  
(die Adresse wird professionel l gehastet 

und ist ohne jegl iche Verp l ichtungen )  

St. Margarethen-Apotheke 
Hauptstrasse 46 4 1 02 B i n n i ngen 

Tel .  06 1 42 1 34 1 1  

Fü r  Fragen und  Anmeldung wenden S i e  s ich  i n  der  Apotheke 
an  H errn Robert Joset oder  per Ma i l  a n  a po@4 1 02 . c h .  

Restaurant Jägerstüb li 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf Ihren Besuch freuen sich : 

Andreas Gloor / N icki Monna 

und Mitarbeiter 

06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebl i -binnu1ben .ch 

Bi tte berücks icht igen S ie d ie  I nserenten d ieses C luborgans !  



Werde Supporter beim SCB / Werbe Supporter SCB 

Ein  Su pporter des  SCB hat fre ien E intritt zu den Meisterschaftsspielen des 
SC B inn ingen u nd erhält das jährl i ch 4-mal erscheinende Clu borgan .  Jewei ls  
im Januar/Februar e ines jeden Jahres findet d ie  Supporter-GV statt 

Doch das Wichtigste ist d ie  finanzie l le  U nterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank.  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Supporter SCB: Mitgliederbeitrag im Jahr 

Name,  Vorname:  

Ad resse: 

PLZ, Wohnort :  

U nterschrift: 

Fr. 190.- Einzelperson 
Fr. 300. -- fü r Paare 

Einsenden an : SC Binningen, Postfach 340, 4102 Binningen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Werde Pass ivmitgl ied beim SCB / Werbe Pass ivmitgl ieder SCB 

Ein Passivmitg l ied des SCB hat fre ien E intritt zu den Meisterschaftsspie len 
des SC B inn ingen und erhält das jährl ich 4-mal  erscheinende Cluborgan .  

Doch das Wichtigste is t  d ie  fi nanzie l le U nterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitglied SCB, Mitgliederbeitrag im Jahr Fr. SO.-

Name,  Vorname:  

Adresse : 

PLZ,  Wohnort :  

U nterschrift: 

Einsenden an : SC Binningen, Postfach 340, 4102 Binningen 
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Telefonnummern 

Präsident a. i .  Suter Jürg 0 61 421 71 16 

Spiko-Präsident/Sportchef Bünter Thomas 079 3 65 26 21 

Spiko-Sekretär Weber Hans-Ruedi 079 410 48 07 

Kassier Beck Margrit 0 61 401 4 6  15 

Platzkassier Baumgartner Markus 0 61 4 21 20 19 

Vereinssekretär Herrmann Jan 0 61 403 11 35 

Beisitzer Giani Marco 079 454 92 52 

Sen. Vet.-Obmann Frey Jean 0 61 811 47 45 

Sen. Vet.-Sekretär Parisot Gerhard 079 334 87 01 

Junioren-Obmann Siegrist Andreas 076  337 03 23 

KIFU-Präsident Liuzzi Marco 079 44 2 91 91 

Administration Junioren Beck Margrit 0 61 401 4 6 15 

Junioren-Kassier Beck Margrit 0 61 401 4 6 15 

Cluborgan-Redaktor Kaiser Durisch Chris 077 418 44 7 2  

Sportplatz Spiegelfeld 0 61 4 26 54 60 

Sekretariat Esther Frieden 079 612 77 78 

3 6  



www.del l i g rou p .com 

I ' 

Otto Del lenbach Garage AG 
Al les u nter e i nem Dach 

- Neuwa g e n - u nd Occasionverka uf 
- Repa ratu ren a l ler  Ma rken 
- Prüfcenter / Kl imaservice 
- Pneuservice / Pneuhote l 
- Speng lerei  u nd Ma lerei  

M ü h lemattstrasse 24 
41 04 Oberwi l / 061  405 1 1  1 1  



larnprecht 
wel twe i t  c i nd ividue l l  

D i e  v i e r  E l e m e nte u n se res 
W i rke n s  - m i t p e rsö n l i c h e r  Be ra t u n g  
u n d m a s sges c h n e i d e rte n Lös u n ge n 

Woh in  I h re Güter  auch  i m mer ge l i efe rt werden - setzen S ie au f  

70 J ah re E rfa h rung i m  weltweiten G ütera usta usch .  Sei  es zu  

Wasser, au f  dem La nd oder  i n  de r  Lu ft .  W i r  s ind  i nternat iona l 

opti ma l  ve rnetzt  und  dort zu hause ,  wo S ie  es s i nd .  Weltweit und 

ind ivi d u e l l .  

Lamprecht Transport A G  

Postfach 

Peter Merlan-Strasse 4 8  

CH-4002 Basel 

T <41 6 1  284 74 74 

F + 4 1 6 1 284 74 44 

mailbox@lamprecht.ch 

-
www.lamprecht.ch 


